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Getriebene Brunnenfratze
Entworfen und ausgeführt in Bl. Barts Kunstwerkstätten

in Zürich
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j Zigarren-Import LA. BERTHOUD, BERN \
I am Hirschensraben 1

1 Havana-, Hamburger-, Bremer-Zigarren §

1 In-und ausländische Zigaretten u.Tabake I
Alleinverkauf der Marke f. V. Widmann
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| MODERNE WANDBEKLEIDUNGEN

Aktiengesellschaft SALB ERG & C2,

ZÜRICH I Fraumünsterstrasse 8

Telephon 1 920 ¦ Muster franko zu Diensten
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I BESTE U.BILLIGSTE
BEZUGSQUELLE FÜR

ROHRMÖBEL
:: ALLER ART _::
ILLUSTR. KATALOG GRATIS
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ROHRMOBEL
FABRIK— IBEFN vorm: KLEIN
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Botin. Mit dem seit langem
projektierten Theaterneubau in
Bonn soll am 1. April d. J. begonnen
werden. Das neue Gebäude wird
nach dem Entwürfe von Professor
Vetterlein - Darmstadt aufgeführt,
die Kosten sind auf 900 000 Mark
veranschlagt.

Dublin. Nach den Projekten
der Architekten M. Donald und
Read werden mit einem
Kostenaufwand von 1 1li Millionen in
Dublin neue städtische
Verwaltungsbauten ausgeführt.

Düsseldorf. Die schon lange
geplante Umgestaltung und
Vergrößerung des Düsseldorfer
Ausstellungspalastes wird nun nach dem
Plane von Professor Kreis ausgeführt.

Nach seinem Entwürfe
geschieht die Ausführung durch die
Errichtung von Flügeln und
Vorbauten, die mit dem alten Bau
zusammen einen monumentalenEhren-
hof einschließen, der nach dem
Rhein zu teilweise offen bleibt. In
den Gebäuden nach dem Rhein zu
werden während der großen Düsseldorfer

Ausstellung ein Restaurant
und ein Kino untergebracht werden,
von denen das letztere später einem
Vortragssaal Platz machen wird.
Die sämtlichen Fassaden werden in
Beton-Werksteinen ausgeführt. Die
Gesamtkosten werden etwa 525000
Mark betragen.

München. Der Magistrat in
München genehmigte die Einzelpläne

für die neue Gewerbeschule

an der Deroystraße. Die Gesamtkosten

sin dvomBauam tauf 1606300
Mark veranschlagt. Seine Front wird
98 Meter lang. Der eine Trakt wird
die gesamte Bauhandwerkerabteilung

der Gewerbeschule an der
Luisenstraße aufnehmen, in einem
anderen Trakt werden ausschließlich
Werkstätten untergebracht. In den
verschiedenen Stockwerken sollen
außer den Lehr- und Zeichensälen
auch noch Räume für praktische
Arbeiten der Pflasterer, Zimmerer,
Maurer und Stukkateure geschaffen
werden. Die Abteilung für Mechaniker,

Elektrotechniker usw. ist
gleichfalls neu. Die maschinelle
Einrichtung hierfür ist allein auf
350000 Mk. veranschlagt.
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